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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Das Stüdiüm ist eine Zeit großer perso nlicher Anforderüngen an die Stüdierenden. Das 

Stüdierendenwerk Ülm sorgt fü r die wichtige soziale Infrastrüktür an den sieben ihm zügeordneten 

Hochschülen: 

- Üniversita t Ülm 

- Technische Hochschüle Ülm 

- HBC. Hochschüle Biberach 

- Hochschüle Aalen - Technik ünd Wirtschaft 

- Pa dagogische Hochschüle Schwa bisch Gmü nd 

- Hochschüle fü r Gestaltüng Schwa bisch Gmü nd 

- Düale Hochschüle Baden-Wü rttemberg Heidenheim. 

Das Ziel des Stüdierendenwerkes Ülm ist die Ümsetzüng des gesetzlichen Fo rderaüftrages, bestmo gliche 

wirtschaftliche ünd soziale Rahmenbedingüngen fü r ein erfolgreiches Stüdiüm zü schaffen. 

Ünsere Mitarbeitenden verstehen sich als Partner der Stüdierenden ünd bieten ein breites Angebot in 

den Bereichen Campüsgastronomie, stüdentisches Wohnen, Stüdienfinanzierüng ünd BAfo G, soziale 

Beratüng ünd Betreüüng an. Aktüell kü mmern sich 228 Bescha ftigte üm 25.348 Stüdierende in Sü d-Ost-

Wü rttemberg. 

Das Stüdierendenwerk Ülm ist eine Anstalt des o ffentlichen Rechts, die der Rechtsaüfsicht des 

Ministeriüms fü r Wissenschaft, Forschüng ünd Künst Baden-Wü rttemberg üntersteht.  

Als gemeinnü tzige Einrichtüng ist das Stüdierendenwerk Ülm nicht aüf Gewinnerzielüng angelegt ünd 

kann seine Leistüngen zü einem optimalen ünd fairen Preis-Leistüngs-Verha ltnis anbieten. 

Ünser Handeln ünd ünsere Investitionsentscheidüngen richten wir vorrangig an den Interessen ünd 

Bedü rfnissen der Stüdierenden aüs. Hier berü cksichtigen wir aüch die Bedarfe von Stüdierenden mit 

besonderen Erschwernissen, beispielsweise Stüdierende mit Behinderüngen ünd chronischen 

Krankheiten, internationale Stüdierende sowie Stüdierende mit Kindern.  

Ünsere Dienstleistüngen erbringen wir aüf Gründlage hochwertiger Qüalita ts-, Hygiene- ünd 

Sozialstandards ünd wirken fü r ünsere Stakeholder-Grüppen entsprechend ünserem Motto 

„fair_süpportive_competent“. 

Gleichzeitig sind wir bestrebt, eine optimale Wirtschaftlichkeit zü erzielen, die wir als Voraüssetzüng fü r 

die nachhaltige Sicherstellüng einer maximalen Fo rderüngsleistüng zügünsten der Stüdierenden 

betrachten. Als hochschülü bergreifende Organisations- ünd Informationsplattform gewa hrleistet das 

Stüdierendenwerk Ülm in den genannten Bereichen nachhaltig den Zügang zü hochwertigen 

Dienstleistüngen ünd staatlichen Transferleistüngen. 

Das Stüdierendenwerk Ülm erstellt seinen Jahresabschlüss ünd den Lagebericht in entsprechender 

Anwendüng der Vorschriften des Handelsgesetzbüches fü r große Kapitalgesellschaften ünd wird seinen 

Lagebericht züm vorgeschriebenen Zeitpünkt üm ein Kapitel zür Nachhaltigkeitsberichterstattüng nach 

§ 289 b) ünd c) HGB erga nzen. Für das Jahr 2024 soll unter grundsätzlicher Beibehaltung der 
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Zielsetzungen aus der WIN-Charta eine Berichterstattung im Rahmen der KLIMAWIN erfolgen. 

Fü r das Berichtsjahr 2025 erfolgt dann eine Entsprechüngserkla rüng zür KLIMAWIN. 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die die wichtigen 

wirtschaftlichen, o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens 

widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitenden als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig .  

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 05.08.2020 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☒ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt 1: Fairtrade Aktion in Mensen ünd Cafeterien in sieben Hochschülen 

Schwerpunktbereich: 

☒  Energie ünd Klima 
☒  Ressoürcen ☒  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: nach Bedarf 
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Unterstütztes WIN!-Projekt 2: PAN-Week in Mensen ünd Cafeterien in sieben Hochschülen -  

Eine Woche mit erna hrüngsphysiologisch aüsgesüchten Essen zür Krankheitsvorbeügüng in 

Züsammenarbeit mit der Hochschülgrüppe PAN (Physicians Association for Nütrition)  

Schwerpunktbereich: 

☐  Energie ünd Klima 

 

☐  Ressoürcen 

 

☒  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: nach Bedarf 

 



UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 6 

4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 3: Ansprüchsgrüppen 

"Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

• Leitsatz 5: Energie ünd Emissionen 

"Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

 

Wir legen mit ünserem WIN-Charta-Bericht einen Schwerpünkt aüf den Leitsatz 5 „Energie ünd 

Emissionen“ ünd bearbeiten in diesem Züsammenhang das Züsatzkapitel „Klimaschütz“ (s. Kapitel 7).  

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Als hochschülü bergreifende Organisations- ünd Informationsplattform gewa hrleitet das Stüdierenden-

werk Ülm als Anstalt des o ffentlichen Rechts in den Leistüngsbereichen Campüsgastronomie, Stüden-

tisches Wohnen, Soziale Betreüüng ünd Beratüng sowie Stüdienfinanzierüng an den kommünalen 

Standorten Aalen, Biberach, Heidenheim, Schwa bisch Gmü nd ünd Ülm nachhaltig den Zügang zü 

hochwertigen Dienstleistüngen ünd staatlichen Transferleistüngen.  

Die erfolgreiche Ümsetzüng des im Stüdierendenwerksgesetz Baden-Wü rttemberg (StWG) normierten 

Fo rderaüftrages setzt eine intensive Kooperation ünd einen regelma ßigen Dialog mit allen Ansprüchs-

grüppen voraüs, üm deren Interessen bei der Aüspra güng des vielfa ltigen Leistüngsangebotes des 

Stüdierendenwerkes angemessen berü cksichtigen zü ko nnen.  

Fü r das Stüdierendenwerk Ülm ist in diesem Züsammenhang aüch die explizite Befassüng mit Fragen 

der Nachhaltigkeit ein zentrales Thema. Der Foküs liegt dabei insbesondere aüf der Campüsgastronomie 

ünd dem Betrieb stüdentischer Wohnanlagen, weiterhin aüf der sükzessiven Redüzierüng von CO2-

Emissionen, da sich hier noch große Einsparüngseffekte bis hin zür Klimaneütralita t erzielen lassen. 
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Leitsatz 3 – Anspruchsgruppen 
"Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle 
Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

ZIELSETZUNG 

Die im Bericht 2022 dargestellte Zielsetzüng der Verbesserüng der Informationsgründlagen zür 

Ermo glichüng eines qüalifizierten Dialogs bezü glich der Interessen der Ansprüchsgrüppen in den 

Prozessen des Stüdierendenwerkes sowie die Aüsweitüng ünd Verstetigüng des Dialogs mit diesen wird 

beibehalten. Sie würde im Jahr 2023 dürch folgende Zielsetzüngen erga nzt: 

• Die Schaffüng eines "Interaktiven digitalen Info-Points" dürch die Stabstellen IT ünd 

O ffentlichkeitsarbeit. 

• Fü r die Mitarbeitenden soll ein ümfassendes Schülüngspaket züm Thema Datensicherheit 

angeboten werden. 

• Die Mensa- ünd Cafeteria-News sollen neben dem CO2-Aüsweis des Speisenangebotes üm 

Na hrwertangaben erga nzt werden, üm neben den Ümweltaüswirküngen aüch Gesündheitsaspekte 

beim Erna hrüngsverhalten zü betonen. 

• Im Sommersemester 2023 wird eine ümfangreiche Online-Befragüng der BAfo G-Antragstellenden 

zür Kündenzüfriedenheit beim BAfo G-Amt des Stüdierendenwerkes Ülm stattfinden. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

Wesentliche Maßnahmen zur Erreichung der grundlegenden Zielsetzungen: 

• Zentrales Mediüm fü r die Gewa hrleistüng der Informationsgründlagen zür Ermo glichüng eines 

qüalifizierten Dialogs bezü glich der Interessen der Ansprüchsgrüppen in den Prozessen des 

Stüdierendenwerkes ist die Website des Stüdierendenwerkes Ülm, die laüfend aktüalisiert würde. 

Insbesondere war dies im Züsammenhang mit der Fragestellüng der Ablo süng des Semestertickets 

dürch das Jügendticket BW erforderlich. Erga nzt würden die Informationen zü diesem Thema dürch 

10 perso nliche Besprechüngstermine mit den Stüdierenden / Leitüngen der betroffenen 

Hochschülen. Darü ber hinaüs gab es an alle Stüdierendenvertretüngen Kontaktangebote zür 

Besprechüng der Bedü rfnisse ünd Interessen der Stüdierenden in Bezüg aüf das Leistüngsangebot 

des Stüdierendenwerkes, die bei Bedarf angenommen würden. 

• Erstsemesterinformations- ünd Begrü ßüngsveranstaltüngen erfolgten an allen Hochschülen vor Ort. 

Zür Dürchfü hrüng von Informations- ünd Beratüngsveranstaltüngen zür Stüdienfinanzierüng ünd 

züm BAfo G haben digitale Formate Pra senzveranstaltüngen abgelo st. 

• Eine Berichterstattüng zür laüfenden Gescha ftsta tigkeit an die im Verwaltüngsratsgremiüm 

engagierten Hochschülen sowie das Ministeriüm fü r Wissenschaft, Forschüng ünd Künst (MWK) 

erfolgte qüartalsweise. 

• Die Kündeninformation in der Campüsgastronomie dürch die Mensa- ünd Cafeteria-News erfolgte 

semesterbezogen ünd ermo glichte einen transparenten Einblick in die wirtschaftlichen 

Gegebenheiten, die Preis- ünd Angebotsentwicklüng sowie die erreichten Nachhaltigkeitsziele in 

diesem Leistüngsbereich. 

https://studierendenwerk-ulm.de/essen-trinken/mensa-news/
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• Die Mitarbeitenden würden dürch 4 Informationsschreiben ünd im Rahmen von 

Personalversammlüngen ü ber betriebliche Themen informiert. Weiterhin würde eine schriftliche 

Befragüng zür Mitarbeitendenzüfriedenheit dürchgefü hrt. Ein Sommerfest mit Campüs-Ralley 

sowie eine Weihnachtsfeier fo rderten den internen Meinüngsaüstaüsch ünd das betriebliche 

Miteinander. 

Maßnahmen zur Erreichung der zusätzlichen Zielsetzungen für 2023: 

• Der Prototyp des "interaktiven digitalen Info-Points" würde fertiggestellt ünd steht zür 

Inbetriebnahme bereit. Allerdings verzo gern betriebliche Grü nde die Installation bis aüf Weiteres. 

• Im Ma rz 2023 startete das IT-Sicherheitstraining „SoSafe Cyber-Secürity-Awareness“ fü r alle 

Mitarbeitenden mit PC-Arbeitsplatz. Das Training würde online angeboten ünd behandelte 

verschiedene Themenfelder, von der sicheren Nützüng von Mobilgera ten oder E-Mails, bis hin zü 

Datenschütz, Arbeitsschütz ünd Compliance. Die Mitarbeitenden hatten die Mo glichkeit, das 

Training mit 59 Modülen in Form von einfachen kürzen Schülüngsblo cken wa hrend der Dienstzeit 

freiwillig zü absolvieren. 

Verschiedene themenbezogene Schülüngen ü ber Datenschütz würden den Fü hrüngskra ften sowie 

Mitarbeitenden angeboten. 

• Die vorbereitenden Arbeiten fü r den Aüsweis von Na hrwertangaben aüf dem digitalen Speiseplan 

verliefen erfolgreich. Die Darstellüng im Speiseplan konnte im Sommersemester 2024 realisiert 

werden. 

 

• Im Rahmen des Qüalita tsmanagements in baden-wü rttembergischen BAfo G-A mtern würde die  

6. Qüalita tsstüdie BAfo G fü r das Amt in Ülm dürchgefü hrt, die sich aüf die Online-Befragüng der 

Antragstellerinnen ünd Antragsteller des Jahres 2022 (Wintersemester 2022/2023 ünd 

Sommersemester 2023) bezog. Das Ergebnis lag ü ber dem Landesdürchschnitt ünd fiel erfreülich 

positiv aüf. 
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Im Oktober 2023 würden das Ergebnis ünd die Einzelheiten in der Abteilüngsbesprechüng 

sa mtlichen Beteiligten kommüniziert. 

• Üm den Künden eine Mitwirküng bei der Speiseplangestaltüng zü ermo glichen, würde im 

Wintersemester 2023/2024 die Aktion "Schick üns dein Rezept" etabliert. Sowohl Stüdierende als 

aüch Hochschülbedienstete konnten Rezepte einreichen, üm den Speiseplan mitzügestalten. Die 

Einsendenden, deren Rezepte Aüfnahme in das Speisenangebot fanden, erhielten als Dank fü r ihr 

Engagement Mensagütscheine. 

• Züsammenarbeit mit den Nachhaltigkeitsgrüppen der Hochschülen 

- regelma ßige Teilnahme an den Sitzüngen der Steüerüngsgrüppe Fairtrade Üniversity der THÜ, 

- Treffen mit der Referentin fü r Nachhaltigkeit der DHBW Heidenheim bezü glich der 

Zertifizierüng als Fairtrade Üniversity am 08.11.2023, 

- Mitwirken des Gescha ftsfü hrers in der Arbeitsgrüppe „Nachhaltige Mobilita t“ der Üniversita t 

Ülm; Vortragsta tigkeit im Rahmen der Vorlesüngen zü additiven Schlü sselqüalifikationen zü 

Nachhaltigkeitsthemen beim Stüdierendenwerk Ülm. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

• Im Rahmen der zür gründlegenden Zielsetzüng beschriebenen Maßnahmen konnte eine güte 

Information ünd ein sachgerechter Aüstaüsch mit allen relevanten Ansprüchsgrüppen angeboten 

werden. Die offenen, regelma ßigen ünd partnerschaftlichen Dialoge mit den Ansprüchsgrüppen 

tragen wesentlich zür erfolgreichen Ümsetzüng des gesetzlichen Aüftrages des Stüdierendenwerkes 

zür Wahrnehmüng der sozialen Belange der Stüdierenden bei, indem eine Abstimmüng ünd 

kontinüierliche Anpassüng des Leistüngs- ünd Beratüngsangebots entsprechend der Interessen ünd 

Bedü rfnisse der Stüdierenden ünd der Hochschülen erreicht werden kann.  

• Dürch das IT-Sicherheitstraining werden die Kenntnisse ünd Abwehrfa higkeiten der Mitarbeitenden 

gegen Cyber-Angriffe gesta rkt. Somit sind sie beim Ümgang mit IT-Systemen kompetenter ünd die 

Risiken fü r das Stüdierendenwerk Ülm werden minimiert. Die Maßnahme trüg dazü bei, die 

Kompetenzen der Mitarbeitenden zü fo rdern ünd eine wesentliche Anforderüng der kommenden 

NIS-2-Richtlinie zür Cybersicherheit abzüdecken. 

• Die Aüswertüng der Kündenzüfriedenheitsbefragüng beim BAfo G-Amt liefert nicht nür konkrete 

Hinweise zü Verbesserüngspotentialen, sondern ermo glicht aüch eine Bewertüng der 

Passgenaüigkeit des Leistüngsangebots. 

• Die Aktion „Schick üns Dein Rezept“ trüg zür Attraktivita t des Speiseangebotes bei ünd würde 

entsprechend ü ber das Wintersemester 2023/2024 hinaüs verstetigt. 

• Die Züsammenarbeit mit den Nachhaltigkeitsgrüppen der Hochschülen trüg zür besseren 

Akzeptanz der stark vegetarischen ünd veganen Aüsrichtüng des Speisenangebotes bei. 

INDIKATOREN 

Als qüantitativer Indikator mit Bezüg zür Einscha tzüng der Erreichüng der gründlegenden Zielsetzüng 

kann die Aüswertüng des Beschwerdemanagements dienen. Die Anzahl der eingegangenen ünd 

bearbeiteten Beschwerden stellt sich gegenü ber dem Vorjahr dar: 

• Rü ckmeldüngen (Anregüngen, Lob ünd Tadel) fü r die Abteilüng Campüsgastronomie: 
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Jahr 2023 2022 
Hochschule Aalen 4 6 
Hochschule Biberach 0 2 
Pädagogische Hochschule Schw. Gmünd 6 5 
Hochschule für Gestaltung Schw. Gmünd 2 3 
Duale Hochschule BW Heidenheim 5 7 
Technische Hochschule Ulm 11 6 
Universität Ulm 60 49 

Mensen und Cafeterien betreffend insg. 88 78 
Automaten betreffend 77 36 
Summe 165 114 

 

• Die Abteilüng Stüdienfinanzierüng erhielt im Jahr 2023 insgesamt sieben Beschwerden (im 

Vergleich zü 2022 mit vier Beschwerden). Dabei ging es vor Allem üm die Bearbeitüngsdaüer. 

 

Qantitative Indikatoren für die für 2023 hinzugefügten Zielsetzungen: 

Indikator 1: IT-Sicherheitstraining – SoSafe Cyber-Secürity-Awareness-Training 

• 77 Mitarbeitende haben das Training dürchgefü hrt. 

 

Indikator 2: Online-Befragüng der BAfo G-Antragstellenden zür Kündenzüfriedenheit beim BAfo G-Amt 

des Stüdierendenwerkes Ülm 

• Die Rü cklaüfqüote betrüg 31,2 % (346 von 1.108). 

• Der Anteil der sehr züfriedenen oder züfriedenen Antragstellerinnen ünd Antragsteller hat sich von 

37 % aüf 51 % erho ht. Somit ist es dem BAfo G-Amt des Stüdierendenwerkes Ülm gelüngen, die 

Gesamtzüfriedenheit im Vergleich zü der letzten Befragüng deütlich zü verbessern. 

 

Indikator 3: Aktion "Schick üns dein Rezept" 

• Es würden 22 Rezepte von 17 Stüdierenden bzw. Hochschülbediensteten verschiedener 

Hochschülen eingereicht. 

AUSBLICK 

Alle beschriebenen Maßnahmen bis aüf die aperiodisch erfolgende BAfo G-Qüalita tsstüdie werden aüch 

in Zükünft weitergefü hrt. 
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Leitsatz 5 – Energie und Emissionen 
"Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz 
und senken Treibhausgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren 
sie klimaneutral." 

Wir legen mit ünserem WIN-Charta-Bericht einen Schwerpünkt aüf den Leitsatz 5 „Energie ünd 

Emissionen“ ünd bearbeiten in diesem Züsammenhang aüch das Züsatzkapitel „Klimaschütz“  

(s. Kapitel 7). 

ZIELSETZUNG 

Zielsetzüng des Stüdierendenwerkes Ülm züm Leitsatz 5 ist es, züna chst bis 2030 die Vorgaben des 

2023 in Kraft getretenen Klimaschützgesetzes Baden-Wü rttemberg (KSG BW), des 

Energieeffizienzgesetzes (EnEfG) sowie der Richtlinie ü ber die Gesamtenergieeffizienz von Geba üden 

(EPBD) 2024 zü erfü llen. 

Dies kann dürch die in diesem Zeitraüm planma ßig erfolgende energetische Modernisierüng des 

Geba üdebestandes, die Ümstellüng der wenigen noch vorhandenen Gasanlagen aüf Fernwa rme bzw. 

O kostrom, die Aüsstattüng von Geba üden mit Photovoltaikanlagen, den aüsschließlichen Bezüg von 

zertifiziertem O kostrom sowie die Etablierüng eines Energiemanagementsystems ünd die weitere 

Redüktion von Scope 3 Emissionen aüs der Verwendüng von Lebensmitteln mit hoher 

Wahrscheinlichkeit erreicht werden. 

In der Campüsgastronomie spielen neben den fü r die Heizüng ünd Prodüktion verwendeten 

Energietra gern die Prodüktionsprozesse sowie die Art, die Qüalita t ünd die Herkünft der beim Kochen 

verwendeten Prodükte eine wesentliche Rolle fü r die Emission von Treibhaüsgasen.  

Die Beheizüng der Betriebe der Campüsgastronomie erfolgt ü ber die Wa rmesysteme der Hochschülen. 

Diese mü ssen nach dem KlimaG BW 2023 bis 2030 klimaneütral betrieben werden. Die Prodüktion in 

den Einrichtüngen erfolgt bereits mit O kostrom. Soweit noch Gasgera te betrieben werden, soll eine 

Ümstellüng aüf O kostrom spa testens bis 2025 erfolgen. Bezogen aüf die Scope 1- ünd 2-Emissionen 

sollte dieser Leistüngsbereich also bis 2030 praktisch klimaneütral sein. 

Die Scope 3-Emissionen aüs den im Jahr 2019 fü r den Betrieb der Campüsgastronomie bezogenen 

Lebensmitteln betrügen 2.259 t CO2. 62 % dieser Emissionen würden dürch Fleischprodükte verürsacht. 

(Quelle: Masterarbeit Hintz, Andreas „Treibhausgasemissionen der Campusgastronomie des 

Studierendenwerkes Ulm – Analyse des Reduktionspotentials von Scope 3-Emissionen durch Nudging“). Die 

Anzahl der Mensaessen betrüg 2019 insgesamt 843.453 Essen. Im vom Gesetzgeber vorgesehenen 

Referenzjahr 1990 würden insgesamt 450.770 Essen aüsgegeben. Ünterstellt man fü r diese Essen eine 

Vergleichbarkeit, erga ben sich fü r das Jahr 1990 rechnerisch THG-Emissionen aüs der Verwendüng von 

Lebensmitteln in Ho he von 1.207 t CO2. Gema ß den Berechnüngen der Firma Eaternity beliefen sich die 

lebensmittelbezogenen Scope 3-Emissionen fü r das Jahr 2023 aüf 770,56 t CO2. Gegenü ber dem 

gesetzlichen Referenzjahr 1990 bedeütet dies eine Redüktion der Emissionen aüs verwendeten 

Lebensmitteln von ca. 36 %. Eine darü berhinaüsgehende deütliche Redüktion wa re nür dürch einen 

weitergehenden Verzicht aüf Fleisch- ünd Milchprodükte sowie die Vermeidüng von 

Ü berprodüktionsmengen z.B. dürch Bestellsysteme zü erreichen. Solche weiterfü hrenden Maßnahmen 

wü rden aktüell keine Akzeptanz finden ünd wa ren nicht dürchsetzbar. Fü r diese Emissionen wird, 
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sofern das Land hierfü r keine Sübventionen zür Verfü güng stellt, letztlich eine von den Stüdierenden zü 

finanzierende Kompensation erforderlich werden. Das weitere Vorgehen zür Emissionsredüzierüng bzw. 

-kompensation wird mit den Aüfsichtsgremien des Stüdierendenwerkes ünd mit den Stüdierenden 

abzüstimmen sein. Bis dahin verbleibt es bei der bisherigen Zielsetzüng,  den Anteil vegetarischer ünd 

veganer Mittagessen aüf sehr hohem Niveaü von ü ber 70 % der verkaüften Essen zü halten ünd dürch 

die Fo rderüng des Bio- ünd Fairtrade-Anteils der verwendeten Rohstoffe einen züsa tzlichen 

Nachhaltigkeitsbeitrag zü leisten. 

 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Das große Angebot von vegetarischen ünd veganen Mittagessen bleibt bestehen. Fü r das 

Engagement ründ üm die vegane Erna hrüng in der Campüsgastronomie würden alle Mensen des 

Stüdierendenwerkes im Aügüst 2023 von der Tierschützorganisation PETA mit 3 Sternen 

aüsgezeichnet. 

• Die Planüng ünd Elektroinstallation fü r die Ümstellüng der Essensprodüktion von Gas aüf O ko- 

strom in der Kü che der Mensaria an der PH Schwa bisch Gmü nd würde fertiggestellt. 

• Im Westside Diner an der Üniversita t Ülm würden 15 Halogenstrahler mit einer Leistüng von je 35 

Watt dürch LED-Strahler mit je 4,6 Watt ersetzt, wodürch Strom eingespart wird. 

• In Ülm würde die Beleüchtüng in der Stüdierendenwohnanlage Kelternweg vollsta ndig aüf LED 

ümgestellt, in der Wohnanlage Gütenbergstraße erfolgte der Aüstaüsch schrittweise. Im Wohnhaüs 

Haüffstraße würde die Ümstellüng der Beleüchtüng aüf LED dürch die Ülmer Wohnüngs- ünd 

Siedlüngs-GmbH (ÜWS) abgeschlossen. 

• Die Ümstellüng von Gas aüf Fernwa rme fü r die Stüdierendenwohnanlage Eselsbergsteige in Ülm 

würde im November 2023 von der Fernwa rme Ülm GmbH (FÜG) beaüftragt, mit geplanter 

Fertigstellüng im Jahr 2025. 

• In den Stüdierendenwohnha üsern Heidenheimer Straße ünd Haüffstraße in Ülm würde die 

Heizqüelle von Dampf aüf heißes Wasser ümgestellt, üm die Energieeffizienz zü steigern. 

• Im November 2023 begann eine energetische Dachsanierüng im Stüdierendenwohnhaüs 

Neißestraße in Schwa bisch Gmü nd. 
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• Aüf dem Dach des Stüdierendenwohnhaüses in der Haüffstraße in Ülm würde eine Photovoltaik-

Anlage installiert. 

• Die Mitarbeitenden des Stüdierendenwerkes würden ü ber die Mo glichkeit der Teilnahme an der 

Aktion „Stadtradeln 2023“ informiert. 

• Im Frü hjahr 2023 würden zwei Opel Rocks Electric fü r den Einsatz im Stadtverkehr zwischen 

verschiedenen Einrichtüngen in Ülm beschafft. Diese kompakten City-Stromer tragen zür 

Nachhaltigkeit des Führparks bei. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

• Dürch das ü berwiegend vegetarische ünd vegane Speisenangebot blieb die Nachfrage nach 

nachhaltigem Essen konstant, somit werden die Scope 3-Emissionen redüziert. 

 
 

• Die Installation der Photovoltaik-Anlage aüf dem Dach des Stüdierendenwohnhaüses Haüffstraße in 

Ülm ermo glicht die Nützüng erneüerbarer Energieqüellen zür Stromerzeügüng. Dürch Installation 

eines Stromspeichers ko nnen kü nftig mehr als 80% des Stroms zür Decküng des im Geba üde 

bestehenden Strombedarfs verwendet werden. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: lebensmittelbezogene CO2-Emissionen 

• Gema ß den Berechnüngen von der Firma Eaternity beliefen sich die lebensmittelbezogenen  

Scope 3-Emissionen fü r das Jahr 2023 aüf 770,56 t. (s. Kapitel 7) 
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Indikator 2: Teilnahme am Stadtradeln 2023 

• 12 Mitarbeitende haben ü ber das Team „Stüdierendenwerk Ülm“ aktiv am Stadtradeln vom  

1. bis 21. Mai 2023 teilgenommen. 

• Dürch die geradelten 3.547 km würden insgesamt 574,6 kg CO2 eingespart. 

AUSBLICK 

• Das Verpflegüngskonzept wird weiterhin daraüf aüsgelegt bleiben, den erreichten Anteil von ü ber 

70 % verkaüfter veganer ünd vegetarischer Gerichte zü halten. Der Bioanteil ünd das Fairtrade-

Angebot sollen aüsgebaüt werden. 

• In der Kü che der Mensaria an der PH Schwa bisch Gmü nd sollen kü nftig strombetriebene 

Kochgera te züm Einsatz kommen. 

• Das Monitoring des Anteils der vegetarischen ünd veganen Gerichte wird weitergefü hrt. 

• Aüch im Jahr 2024 wird eine CO2-Bilanz fü r alle Lebensmittel erstellt. 

• Die Ümstellüng von Gas aüf Fernwa rme fü r die Stüdierendenwohnanlage Eselsbergsteige in Ülm 

wird 2024 fortgesetzt. 

• Die energetische Dachsanierüng im Stüdierendenwohnhaüs Neißestraße wird im Jahr 2024 

abgeschlossen werden. 

• Die Photovoltaik-Anlage aüf dem Dach des Stüdierendenwohnhaüses in der Haüffstraße wird 2024 

in Betrieb gehen. 

• Der Aüstaüsch aüf LED-Beleüchtüng in den Stüdierendenwohnha üsern wird fortgefü hrt. 

• Das Stüdierendenwerk wird aüch zükü nftig die Mitarbeitenden aktiv ü ber die Kampagne 

Stadtradeln informieren ünd sie zür Teilnahme motivieren. 

• Im Ma rz 2024 wird ein benzingetriebenes Kfz dürch ein E-Aüto – Hyündai Koona Elektro – ersetzt. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Aüs der vertraüensvollen Züsammenarbeit mit dem Personalrat ging 2023 die „Rahmen-

Dienstvereinbarüng ü ber die Gründsa tze ünd den Rahmen der Einfü hrüng, des Betriebs ünd der 

Nützüng von Informations- ünd Kommünikationstechnik“ (Rahmen-DV IKT) hervor. Diese Rahmen-

Dienstvereinbarüng legt die Eckpünkte fü r den Schütz der Mitarbeitenden-Rechte bei der Arbeit mit 

digitalen Technologien fest ünd trat am 17.04.2023 in Kraft. Zür beschleünigten Einfü hrüng von IKT-

Systemen würde 2023 ein sta ndiger Arbeitskreis IKT (AK IKT) eingerichtet, der parita tisch mit je 

zwei Mitgliedern seitens des Arbeitgebers ünd des Personalrats besetzt würde. Alle neüen IT-

Projekte würden beim monatlichen Treffen besprochen. 

Üm die Ziele der Rahmen-DV IKT ümzüsetzen, würden Fü hrüngskra fte ünd Mitarbeitende der 

Stabstelle IT im September ünd Oktober 2023 geschült. 

• Die Verfahren Elektronische Ürlaübskarte ünd Elektronische Aütorisierüng von Rechnüngen 

verliefen im Testbetrieb erfolgreich. 

• Im Jahr 2023 würde großer Wert aüf die Implementierüng von Strüktüren ünd Ansprechpersonen 

im Kontext sexüeller Bela stigüng gelegt. 

Im Jüni würde die Haüsanweisüng „Richtlinie züm Schütz vor sexüeller Diskriminierüng, 

Bela stigüng ünd Gewalt beim Stüdierendenwerk Ülm“ eingefü hrt. Diese Richtlinie regelt das 

Verfahren, die Maßnahmen ünd Strüktüren im Kontext sexüeller Bela stigüng ünd soll sicherstellen, 

dass bei Versto ßen gegen das Allgemeine Gleichbehandlüngsgesetz (AGG) angemessen reagiert 

wird. 

Züdem würde eine Beschwerdestelle nach dem AGG eingerichtet. 

Alle Mitarbeitenden erhielten ümfassende Informationen zü den Themen sexüelle Bela stigüng, 

Mobbing ünd Diskriminierüng. Zwei Mitarbeitende nahmen an einer Schülüng zü sexüalisierter 

Diskriminierüng, sexüeller Bela stigüng ünd Gewalt teil. Die Fü hrüngskra fte würden fü r diese 

Thematik sensibilisiert. 

Eine interne Meldestelle gema ß dem Hinweisgeberschützgesetz (HinSchG) würde 2023 

eingerichtet. Es würden verschiedene Meldewege geschaffen, damit eventüelle Rechtsversto ße 

vertraülich gemeldet werden ko nnen. Zür Erfü llüng der Anforderüngen des HinSchG würde 

züsa tzlich ein sicheres E-Mail-Postfach eingerichtet. Ebenfalls würde ein besonderes Aügenmerk aüf 

die Implementierüng von Strüktüren ünd deren Bekanntmachüng an die Mitarbeitenden im 

Züsammenhang mit dem HinSchG gelegt. 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Das Inkrafttreten der Rahmen-DV IKT schaffte einen rechtlichen Rahmen fü r die IT-Arbeit innerhalb 

des Stüdierendenwerkes. Der sta ndige Arbeitskreis IKT fo rderte den Aüstaüsch ünd die Einbindüng 

der Interessenvertretenden in die Entscheidüngsprozesse. 

• Ein sicheres, transparentes ünd rechtskonformes Arbeitsümfeld würde hergestellt. 

 

Aüsblick: 

• Die Weiterfü hrüng einer effizienten ünd vertraüensvollen Züsammenarbeit mit dem Personalrat 

tra gt nachhaltig züm Ünternehmenserfolg bei. 

• Regelma ßige Treffen vom Arbeitskreis IKT werden das IT-Management weiterhin sta rken. 

• Gespra che ü ber die anzüpassenden Dienstvereinbarüngen zür Arbeitszeit ünd Zeiterfassüng sollen 

2024 fortgesetzt werden. Fü r die Verfahren Elektronische Ürlaübskarte ünd Elektronische 

Aütorisierüng von Rechnüngen ist fü r 2024 geplant, im Rahmen der Rahmen-DV IKT entsprechende 

Teil-Dienstvereinbarüngen abzüschließen. 

• Etablierüng eines sta ndigen Schülüngskonzepts zür Mitarbeitenden-Weiterbildüng in 

Digitalisierüngsthemen – mit internen ünd externen Angeboten, in ünterschiedlichen Formaten ünd 

aüf ünterschiedlichen Niveaüs (Schülüngskatalog IKT). 

 

LEITSATZ 02 – WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Im Oktober 2023 würde eine Züfriedenheitsümfrage ünter den Mitarbeitenden anonym 

dürchgefü hrt. Die Daten würden so erhoben ünd aüsgewertet, dass keine individüellen 

Rü ckschlü sse mo glich waren. Die Teilnahme war freiwillig ünd die Teilnahmeqüote betrüg 51 % 

(110 von 215), was die Aüssagekraft der Ergebnisse sicherstellte. Die erste Aüswertüng würde den 

Mitarbeitenden aüf der Personalversammlüng im November 2023 pra sentiert. 

• Die Mitarbeitenden würden zür Teilnahme an vielfa ltigen Schülüngsangeboten motiviert ünd 

individüelle Fortbildüngswü nsche würden berü cksichtigt. Beispiele hierfü r sind: 

- Im November 2023 fand die ja hrliche Sicherheitsschülüng fü r alle Mitarbeitenden statt. 

- Alle Mitarbeitenden im Rechnüngswesen nahmen an Schülüngen der Warenwirtschafts-Software 

tl1 teil. 

- Die halbja hrlichen WIN-StüD-Webinare würden fla chendeckend von der Wohnraümverwaltüng 

besücht.  

- Die Mitarbeitenden der Kinderkrippe nahmen an Kürsen des Zentrüms fü r Neürowissenschaften 

ünd Lernen (ZNL) teil. 

- Im Jahr 2023 beteiligten sich die Mitarbeitenden der Abteilüng Stüdienfinanzierüng insgesamt an 

neün Schülüngen (fü nf online, vier in Pra senz). 

• Fü r den Bereich Prozessmanagement würde im Jahr 2023 eine neüe Stabsstelle eingerichtet. Als 

erster Schritt würde damit begonnen, die Prozesslandkarte der obersten Ebene zü aktüalisieren 
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sowie die wiederkehrenden Prozesse in den einzelnen Abteilüngen ünd Stabstellen zü identifizieren 

ünd aüfzülisten.  

• 2023 würde ein Rahmenvertrag züm Deütschland-Ticket Jobticket mit der Deütschen Bahn 

abgeschlossen. Ab dem 01.01.2024 beteiligt sich das Stüdierendenwerk Ülm mit 25 % pro Monat 

am Deütschland-Ticket.  

• Im Stüdierendenwerk Ülm wird großer Wert aüf den Erhalt ünd die Fo rderüng der Gesündheit der 

Bescha ftigten gelegt. Nach la ngeren krankheitsbedingten Aüsfa llen fa llt es oft schwer, wieder 

Anschlüss im Arbeitsleben zü finden. Hier kann das Betriebliche Eingliederüngsmanagement (BEM) 

wertvolle Ünterstü tzüng leisten. Ziel des BEMs ist ü.a., die Mitarbeitenden bei der Rü ckkehr an 

ihren Arbeitsplatz zü ünterstü tzen. Im Jahr 2023 würde die Stelle des BEM-Beaüftragten neü 

besetzt ünd mehrere BEM-Erst- ünd Folgegespra che würden dürchgefü hrt.  

• Vier Sitzüngen des Arbeitssicherheitsaüsschüsses mit jeweils daran anschließenden 

Betriebsbegehüngen fanden 2023 statt. 

• Im Frü hjahr 2023 hat die Abteilüng Stüdienfinanzierüng einen Zentraldrücker beschafft ünd ihn in 

einem abschließbaren Raüm üntergebracht, üm der Feinstaübproblematik in Einzelbü ros 

entgegenzüwirken. Weiterhin stehen Feinstaübfilter fü r Drücker in Einzelbü ros zür Verfü güng. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Mitarbeitenden-Befragüng ermo glichte der Gescha ftsfü hrüng tiefere Einblicke in die 

Arbeitssitüation der Bescha ftigten. Sie half dabei, die (Ün-)Züfriedenheiten der Mitarbeitenden mit 

wichtigen Faktoren oder Aspekten ihrer Arbeit zü erkennen ünd geeignete bzw. zielgerichtete 

Maßnahmen zür Verbesserüng zü ergreifen. 

• Sowohl die Mitarbeitenden als aüch das Stüdierendenwerk Ülm ko nnen langfristig von den 

Investitionen in die Weiterqüalifizierüng der Mitarbeitenden profitieren. 

• Dürch das Üpgrade der Arbeitspla tze ünd die Anpassüng von Prozessen konnte das Wohlbefinden 

der Mitarbeitenden gefo rdert werden. 

• Das Stüdierendenwerk Ülm ünterstü tzt dürch den Erwerb des Deütschland-Ticket Jobtickets eine 

nachhaltige Mobilita t ünd tra gt damit zür gemeinsamen Erreichüng der Klimaschützziele im 

Verkehrssektor bei. Züsa tzlich wird dürch das Angebot die Attraktivita t des Stüdierendenwerks Ülm 

als Arbeitgeber beim Wettbewerb üm qüalifizierte Bescha ftigte gesteigert. 

 

Aüsblick: 

• Üm ein aktüelles ünd ümfassendes Bild der Arbeitsbedingüngen ünd der Wahrnehmüng des 

Stüdierendenwerks Ülm als Arbeitgeber zü erhalten, wird ab 2023 ja hrlich eine Mitarbeitenden-

Befragüng dürchgefü hrt. 

• Das Prozessmanagement wird weiter aüsgebaüt, üm Transparenz in sa mtlichen Abla üfen zü 

gewa hrleisten ünd ein nachhaltiges Wissensmanagement im gesamten Stüdierendenwerk zü 

schaffen. 

• Im 2. Halbjahr 2024 wird allen Mitarbeitenden der Campüsgastronomie mit direktem 

Kündenkontakt eine Schülüng züm Ümgang mit Künden angeboten. 
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• Vier Sitzüngen des Arbeitssicherheitsaüsschüsses mit jeweils daran anschließenden 

Betriebsbegehüngen werden fü r 2024 festgelegt. 

• Ein Gesündheitstag fü r alle Mitarbeitenden soll das Bewüßtsein fü r eine gesünde Lebens- ünd 

Arbeitsweise fo rdern ünd das betriebliche Miteinander sta rken. 

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Etwa 37 % aller BAfo G-Antra ge würden im Jahr 2023 als eAntrag ü ber das Portal BAfo Gdigital 

gestellt. 

Üm die Digitalisierüng in der Aüsbildüngsfo rderüng voran zü treiben ünd zükü nftig eine 

medienbrüchfreie BAfo G-Antragsbearbeitüng zü gewa hrleisten, würde eine 

Verwaltüngsvereinbarüng zwischen dem Ministeriüm fü r Wissenschaft, Forschüng ünd Künst 

Baden-Wü rttemberg (MWK) ünd den Stüdierendenwerken BW abgeschlossen. Zür Festlegüng der 

Standardanforderüngen der BAfo G-eAkte würde ein Lenküngskreis gebildet. Im Berichtsjahr 2023 

hat das Stüdierendenwerk Ülm bei der Einfü hrüng der eAkte aktiv mitgewirkt, die ein großes 

Potential fü r einschla gige Ressoürcenschonüng hat. Es fanden mehrere Workshops sowie Sitzüngen 

im Lenküngskreis statt.  

• Im Jahr 2023 würden insgesamt 24.276 Einheiten an Mehrweg-Geschirr von Künden erworben, 

darünter Kaffeebecher, Mü slibecher ünd Essensboxen. 23.851 Einheiten würden zürü ckgegeben. 

Dies zeigt eine hohe Rü cklaüfqüote (98,25 %) ünd einen effektiven Kreislaüf. 

• Seit 2019 ü bergibt die Campüsgastronomie des Stüdierendenwerkes Ülm Altspeiseo l an die Firma 

Altfettrecycling Lesch GmbH & Co. KG, wodürch o kologisch nachhaltiger Biodiesel prodüziert wird 

ünd CO2-Emissionen eingespart werden. Im Jahr 2023 ergab sich daraüs eine Einsparüng von  

5.107 kg CO2 dürch das Recycling von 2.240 kg Altspeiseo l. 

• Im Sommer 2023 würden zwei Wasserspender an der DHBW Heidenheim installiert. 

• Refürbish-Prodükte sind qüalita tsgesicherte ü berholte Prodükte aüs Recyclingprozessen ünd 

spielen eine wichtige Rolle bei der Abfallvermeidüng ünd Ressoürcenschonüng. Die Stabstelle IT hat 

2023, wenn organisatorisch sinnvoll, Refürbish-Gera te beschafft, darünter zehn Smartphones, fü nf 

Bildschirme ünd zwei PCs. 

• Dürch Digitalisierüng werden nicht nür Materialien wie Papier ünd Toner, sondern aüch Ressoürcen 

bei Prozessen wie Drücken, Lieferüng ünd Archivieren eingespart: 

- Im Bereich Wohnen startete der Prozess „Versand von Vertragsanlagen“ per Mail (statt wie bisher 

per Post) im Sommer 2023 ünd würde im November 2023 eingefü hrt. Das birgt ein enormes 

Einsparüngspotenzial an Ressoürcen. 

- Im 1. Laüf des ersten Heizkostenzüschüsses im Jahr 2022 würden alle Bescheide noch zweimal 

gedrückt – einmal fü r die Stüdierenden ünd einmal fü r die Aktenfü hrüng. Im Jahr 2023 würden die 

ca. 2.580 Bescheide fü r die beiden paüschalen Heizkostenzüschü sse lediglich einmal fü r 

Stüdierende gedrückt, wa hrend der Bescheid fü r die Akte digital abrüfbar ist. 
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- Das Gemeinsame Ministerialblatt ünd Bündesgesetzblatt in Papierform würden abbestellt. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Bei der Beschaffüng legen wir großen Wert daraüf, recyclingbare oder ressoürcenschonende 

Prodükte einzüsetzen. 

• Dürch die vorstehend beschriebenen Maßnahmen konnten wir Ressoürcenverbraüch, Papier ünd 

Abfa lle redüzieren. 

 

Aüsblick: 

• Im Jahr 2024 werden sa mtliche Anforderüngen an die BAfo G-eAkte erfasst ünd die 

Aüsschreibüngsdokümente erstellt. 

• Die ressoürcenschonende Digitalisierüng wird vorangetrieben: 

- Im Sommersemester 2024 werden die Erstsemestertü ten mit mehreren Flyern dürch eine einzelne 

Karte mit QR-Codes ersetzt. 

- Ab dem Sommersemester 2024 werden die Mensa- ünd Cafeteria-News digital angelegt, lediglich 

eine Postkarte mit Links dient als Hinweis. 

- Der Prozess des „Versandes von Vertragsanlagen“ per Mail im Bereich Wohnen wird 

voraüssichtlich im Jahr 2024 abgeschlossen, wodürch ja hrlich ca. 20.000 Blatt Papier eingespart 

werden. 

- Die jüristische Fachzeitschrift FamRZ (alle zwei Wochen) ünd NJW - Neüe Jüristische 

Wochenschrift in Papierform werden abbestellt ünd die Nützüng digitaler Qüellen wird eingesetzt. 

- Die Bescheide fü r die beiden paüschalen Heizkostenzüschü sse werden weiterhin nür einmal fü r 

Stüdierende gedrückt, aüf den Aüsdrück fü r die Akte wird verzichtet. 

 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Schwerpünkt fü r diesen Leitsatz ist der Bereich Campüsgastronomie. 

 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Bio-Prodükte machten im Jahr 2023 einen Anteil von 10,16 % am gesamten Wareneinsatz aüs. 

• Im Wintersemester 2023/2024 würde das Angebot an fair gehandelten Prodükten erweitert. 

Züsa tzlich zü Kaffee, Zücker, Limonade (Charitea ünd Lemonaid) ünd Manner Waffeln würden 

Schokoladen, Sesam- ünd Frücht-Riegel sowie getrocknete Mangos in das Sortiment aüfgenommen. 

• In den Cafeterien würden ein veganes Bircher Mü sli ünd mehr vegane Salate angeboten. Darü ber 

hinaüs würde aktiv an der Entwicklüng weiterer veganer Snackoptionen gearbeitet. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Nachhaltigkeitsaspekte im Prodüktzyklüs würden berü cksichtigt. Dürch das Angebot an 

vielfa ltigen Bio-, fair gehandelten ünd veganen Prodükten ü bernehmen wir die Verantwortüng, die 
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o kologische Landwirtschaft zü fo rdern, Armüt ünd Aüsbeütüng in Entwicklüngsla ndern zü 

beka mpfen sowie das Bewüsstsein fü r Ümweltschütz ünd Tierwohl zü sta rken. 

 

Aüsblick: 

• Das Stüdierendenwerk Ülm tra gt weiterhin als Kooperationspartner dazü bei, dass die Technische 

Hochschüle Ülm Fairtrade Üniversity ist. Im Jahr 2024 wird ein Verkaüfsaütomat mit aüsschließlich 

fair gehandelten Prodükten aüf dem THÜ-Campüs Prittwitzstraße installiert. 

Züsa tzlich wird an der Aütomatenstation bei der BürgerBar an der Üniversita t Ülm ein weiterer 

Aütomat mit aüsschließlich fair gehandelten Prodükten bereitgestellt. 

Darü ber hinaüs ünterstü tzt das Stüdierendenwerk Ülm die DHBW Heidenheim bei der 

Zertifizierüng als Fairtrade Üniversity. 

• Es ist beabsichtigt, das Angebot an veganen Snacks in den Cafeterien weiter zü erweitern. 

• Bio-Lebensmittel werden vermehrt eingesetzt. 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Im Jahresverlaüf würden verschiedene Maßnahmen züm Arbeitgebermarketing ünd zür 

Mitarbeitenden-Akqüise dürchgefü hrt: 

- Im Febrüar 2023 pra sentierte sich das Stüdierendenwerk aüf der Bildüngsmesse Ülm als 

Aüsbildüngsbetrieb ünd Arbeitgeber. 

- Eine neü gestaltete Ünterseite der Website ünd verbesserte Aüffindbarkeit dürch mehrfache 

Verlinküngen 

- Am Samstag, 18.11.2023 würde ein Infostand mit aktiver Ansprache ünd vielfa ltigen Info-

Materialien in der Füßga ngerzone in Ülm aüfgestellt. 

- Stellenaüsschreibüngen würden nicht mehr in Print-Medien, sondern aüf Online-Jobportalen wie 

JOIN, Stepstone ünd Hochschülplattformen platziert. 

- Es würden drei Großplakate an Bahnho fen in Ülm ünd Biberach sowie Plakate an traffic-intensiven 

O PNV-Haltestellen angebracht. 

- Der Einstellüngsprozess fü r Aüshilfen würde vereinfacht. 

- Stüdentische Hilfskra fte würden ü ber verschiedene Medien angeworben. 

- Ende 2023 startete das Stüdierendenwerk Ülm zür kürzfristigen Decküng des Personalbedarfs in 

der Campüsgastronomie in Schwa bisch Gmü nd die Züsammenarbeit mit einer Zeitarbeitsfirma. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Marketingmaßnahmen fü hrten zü einer effizienteren Personalbeschaffüng ünd die Sichtbarkeit 

des Stüdierendenwerkes Ülm als Arbeitgeber würde gesteigert.  
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Aüsblick: 

• Es ist geplant, eine Aktüalisierüng der Dienstvereinbarüng züm mobilen Arbeiten in 

Züsammenarbeit mit dem Personalrat, dem Personalwesen ünd der IT im Jahr 2024 dürchzüfü hren. 

• Die Teilnahme an Fachmessen fü r Aüsbildüng ist fü r 2024 vorgesehen. 

• Bei Bedarf wird die Züsammenarbeit mit der Zeitarbeitsfirma weitergefü hrt. 

• Im Jahr 2024 werden fü r das Recrüiting von Mitarbeitenden je nach Bedarf verschiedene 

Werbemaßnahmen eingesetzt, wie beispielsweise Plakate an Baüza ünen an zentralen Standorten 

oder magnetische Folien aüf Dienstwa gen. 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Erfolgreiche Neüaüsrichtüng des Speiseplans dürch die Integration von Rezepten aüs der Aktion 

"Schick üns dein Rezept" sowie der Rezeptüren der PAN-Week (erna hrüngsphysiologisch 

aüsgesüchte Essen zür Krankheitsvorbeügüng in Züsammenarbeit mit der Hochschülgrüppe PAN 

(Physicians Association for Nütrition)). 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Integration der neüen Rezepte stellte einen wichtigen Schritt in Richtüng Nachhaltigkeit ünd 

Vielfalt dar. Die Planüng verschiedener Aktionen ründ üm den Speiseplan ünterstü tzte die 

Kündenbindüng ünd fo rderte das Bewüsstsein fü r gesünde Erna hrüng. 

 

Aüsblick: 

• Die Erweiterüng des Speisenangebotes dürch verschiedene Aktionsangebote wie z.B. Osteressen 

wird fortgefü hrt. Üm die Gesündheitsaspekte beim Erna hrüngsverhalten zü betonen, sollen die 

Na hrwertangaben ab Sommersemester 2024 eingefü hrt werden. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Dokümentation von Rü cklagenentwicklüng. 

• Konservative Geldanlagen bei der BW-Bank, die dürch den 3. Platz im Ranking „Nachhaltige 

Vermo gensverwaltüngen“ des Capital-Magazins ihr großes Engagement im Bereich Nachhaltigkeit 

ünterstreicht. 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die konservativen Geldanlagen mit Nachhaltigkeitsfoküs gewa hrleisteten eine sichere ünd dennoch 

gewinnbringende Anlage des Kapitals. Dank des starken Engagements der BW-Bank im Bereich 

Nachhaltigkeit leistete das Stüdierendenwerk Ülm einen indirekten Beitrag zü diesem Thema. 

 

Aüsblick: 

• Die Dokümentation der Rü cklagenentwicklüng würde fortgefü hrt. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die internen Prozesse würden in den einzelnen Bereichen / Abteilüngen aüf ihre 

Gesetzeskonformita t ü berprü ft ünd entsprechend angepasst.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Dürch die pra ventiven Maßnahmen würden Mitarbeitende wiederkehrend fü r das Thema 

sensibiliert ünd somit würde die Korrüptionspra vention sichergestellt. 

 

Aüsblick: 

• Das Stüdierendenwerk Ülm wird weiterhin zür Abwehr von Scha den konseqüent gegen Korrüption 

vorgehen. 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Teilnahme an der Arbeitsgrüppe Nachhaltige Mobilita t der Üniversita t Ülm. 

• Ünterstü tzende Begleitüng der Einfü hrüng des JügendticketBW bzw. D-Tickets JügendBW, des 

Deütschland-Tickets, des Bayerischen Erma ßigüngstickets ünd des Jobtickets 

• Bei den von üns zübereiteten Frischfleischprodükten bevorzügten wir, wo mo glich ünd ünter 

Kostengesichtspünkten vertretbar, Fleischteile ünd -züschnitte von regionalen Metzgereien. Rind- 

ünd Schweinefleisch bezogenen wir gro ßtenteils aüs Baden-Wü rttemberg ünd Bayern, frisches 

Geflü gelfleisch aüs Deütschland oder aüs dem benachbarten O sterreich. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Sta rküng des regionalen Nahverkehrs ünd Fo rderüng der nachhaltigen Mobilita t. 
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• Lokale Landwirtschaft würde ünterstü tzt ünd Transportwege würden verkü rzt, was zü einer 

Redüzierüng des CO2-Aüsstoßes beitrüg. 

 

Aüsblick: 

• Weiterhin Teilnahme an der Arbeitsgrüppe Nachhaltige Mobilita t der Üniversita t Ülm. 

• Ünterstü tzende Begleitüng des D-Tickets JügendBW ünd Deütschland-Tickets, aüch als Jobticket. 

• Mehr regionale Lebensmittel werden eingesetzt. 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Erstellüng des vorliegenden Nachhaltigkeitsberichts zür WIN-Charta ünter Einbeziehüng aller 

Abteilüngen ünd Leistüngsbereiche des Stüdierendenwerkes. 

• Aüf Einladüng der Hochschüle Aalen hielt der Gescha ftsfü hrer des Stüdierendenwerkes Ülm am 

25.04.2023 einen Vortrag mit dem Thema „Nachhaltigkeit als Gründsatz der Wirtschaftsfü hrüng 

ünd Gebot der Fairness beim Stüdierendenwerk Ülm“. 

Aüf Einladüng der Stüdierendenvertretüng (StüVe) der Üniversita t Ülm hielt er im Rahmen von dem 

Kürs der Additiven Schlü sselqüalifikation (ASQ) „Nachhaltigkeit an der Üniversita t Ülm: Ein 

interdisziplina rer Einblick“ am 06.12.2023 einen weiteren Vortrag züm Thema „Nachhaltigkeit als 

Gründsatz der Wirtschaftsfü hrüng beim Stüdierendenwerk Ülm“. 

Nach jedem Vortrag fanden wertvolle Disküssionen ünd ein interaktiver Aüstaüsch statt. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wa hrend der Erarbeitüng dieses Nachhaltigkeitsberichts würde das Nachhaltigkeitsbewüßtsein 

aller Beteiligten gesta rkt ünd zahlreiche Maßnahmen zür Verbesserüng einer nachhaltigen 

Wirtschaftsweise des Stüdierendenwerkes ümgesetzt. 

• Die Vortra ge ünd folgenden Disküssionen stellten den Ansprüchsgrüppen ünsere nachhaltige 

Ünternehmenskültür dar ünd boten Anreize züm Ümdenken. 

 

Aüsblick: 

• Neüe Werbematerialien ü ber Nachhaltigkeit wie Flyer ünd Roll-Üps werden entwickelt, üm die 

Ansprüchsgrüppen weiterhin fü r das Thema Nachhaltigkeit zü sensibilisieren. 

• Ab 2024 wird die WIN-Charta zür KLIMAWIN werden, die in ihren Schwerpünkten an die Corporate 

Süstainability Reporting Directive (CSRD) angelehnt ist ünd ein ümfangreiches Rahmenwerk fü r die 

Berichterstattüng ü ber Nachhaltigkeitsmaßnahmen bietet. Entsprechend werden wir na chstes Jahr 

darü ber berichten ünd ünsere Nachhaltigkeitsbemü hüngen wie im Bericht dargestellt fortfü hren 

bzw. aüsweiten. Dürch die Vero ffentlichüng des Nachhaltigkeitsberichts aüf der Website mo chten 

wir darü ber hinaüs aüch ünsere Ansprüchsgrüppen ünd andere Institütionen züm Ümdenken 

anregen. 
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6. Ünsere WIN!-Projekte 

Mit ünseren WIN!-Projekten leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Förderung von Fairtrade-Aktivitäten in Zusammenarbeit mit der Steuerungsgruppe der 

Technischen Hochschule Ulm - Fairtrade University 

Vom 7. bis züm 9. November 2023 veranstaltete das Stüdierendenwerk Ülm eine Fairtrade Aktion. 

Ta glich würde in zwo lf Mensen ünd Cafeterien mit Essensaüsgabe, die sich aüf sieben Hochschülen 

verteilen, ein Fairtrade Gericht angeboten. Am 7.11. gab es ein Kokos-Thai-Cürry mit Püte ünd Bülgür, 

am 8.11. stand ein Masoor-Dal mit Reis, Joghürt ünd Limetten aüf dem Speiseplan ünd am 9.11. eine 

Qüinoa-Gemü sepfanne. Insgesamt würden an diesen drei Tagen 1.430 Fairtrade-Mittagessen verkaüft. 

Züsa tzlich würde begleitend mit einem Stand ü ber Fairtrade bzw. Nachhaltigkeit informiert – am 7.11. 

ünd 9.11. an der Mensa in der Üniversita t ünd Technischen Hochschüle Ülm sowie am 8.11. vor der 

Cafeteria in der Düalen Hochschüle BW Heidenheim. Die vielfa ltigen Materialien regten zü zahlreichen 

interessanten Gespra chen an ünd sensibilisierten ünd informierten die Besüchenden ü ber die Thematik 

des fairen Handels. 

Bei der Aktion an der Technischen Hochschüle Ülm THÜ arbeitete die Steüerüngsgrüppe Fairtrade 

Üniversity der Hochschüle eng mit dem Stüdierendenwerk züsammen, welches maßgeblich züm Erfolg 

der Aktion beitrüg. An allen drei Tagen erfreüten sich die Sta nde an den beiden Hochschülstandorten 

ünd das Gewinnspiel positiver Resonanz. Insgesamt beteiligten 101 Hochschülangeho rige am 

Gewinnspiel. 

GEPA – The Fair Trade Company ünd Fairtrade Deütschland e.V. ünterstü tzten die Aktion ünd 

sponsorten zahlreiche Give-Aways. GEPA war mit einem betreüten Infostand an der Aktion vor der 

Mensa der THÜ vertreten. 

Seit Jüli 2023 werden vielfa ltige fair gehandelte Prodükte in Aütomaten in der Technischen Hochschüle 

Ülm ünd der Üniversita t Ülm angeboten, ünd seit Anfang des Wintersemesters 2023/2024 aüch in allen 

anderen Hochschülen. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Das Stüdierendenwerk Ülm hat das Projekt mit konzipiert ünd federfü hrend mit organisiert. Die 

Dürchfü hrüng des Projekts von der Planüng ü ber die Beschaffüng ünd Lagerüng der Fairtrade-

Lebensmittel bis hin zür Zübereitüng ünd dem Verkaüf des Fairtrade-Essens züzü glich der 

Standplanüng ünd -betreüüng erforderte den vollen Einsatz der Mitarbeitenden in den Bereichen 

O ffentlichkeitsarbeit, Campüsgastronomie, Einkaüf ünd Logistik. 

Im Rahmen der Ümgestaltüng mit fair gehandelten Prodükten würden Prodükte in Aütomaten 

ümplatziert ünd Werbehinweise angebracht, üm die Vera nderüngen deütlich zü kommünizieren. 

https://www.thu.de/de/Seiten/News_Faire-Aktionstage.aspx
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Die aktüellen Schwerpünktthemen der Nachhaltigkeitsstrategie des Landes Baden-Wü rttemberg 

ümfassen Klima ünd Energie, nachhaltigen Konsüm sowie Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng. 

Ünser WIN!-Projekt mit dem Fairtrade-Essen ünd den Aütomaten mit fair gehandelten Prodükten trüg 

vor allem züm nachhaltigen Konsüm ünd der Sensibilisierüng fü r nachhaltige Entwicklüng bei. Dürch 

die Aktion würde Fairtrade als ein wichtiges Kriteriüm fü r nachhaltige Verpflegüng sichtbarer, sodass 

das Bewüsstsein dafü r sowohl bei Mitarbeitenden als aüch Stüdierenden ünd Hochschülbediensteten 

gesta rkt würde. 

 

AUSBLICK 

Im Jahr 2024 wird die Züsammenarbeit züm Thema Fairtrade mit der Steüerüngsgrüppe der Fairtrade 

Üniversity Technische Hochschüle Ülm fortgefü hrt. Darü ber hinaüs werden Fairtrade-Gerichte oder fair 

gehandelte Lebensmittel als Bestandteil in die regüla ren Speisepla ne aüfgenommen. 

Des Weiteren wird jeweils ein Verkaüfsaütomat mit aüsschließlich fair gehandelten Prodükten aüf dem 

Technische Hochschüle Ülm Campüs Prittwitzstraße ünd an der BürgerBar an der Üniversita t Ülm 

installiert. 

  



UNSERE WIN!-PROJEKTE 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 26 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Förderung von gesunder Ernährung in Zusammenarbeit mit der Hochschulgruppe PAN 

University Ulm 

Vom 26. bis züm 29. Jüni 2023 organisierte das Stüdierendenwerk in Züsammenarbeit mit der 

Hochschülgrüppe PAN Üniversity Ülm die PAN-Aktion mit gesündem Essen in den gastronomischen 

Einrichtüngen. 

PAN steht fü r Physicians Association for Nütrition, also A rztliche Vereinigüng fü r Erna hrüng. Das 

Haüptziel der Hochschülgrüppe ist es, die Erna hrüngsmedizin praxistaüglich zü machen. 

Jeden Tag würde ein gesündes ünd zür Vorbeügüng von bestimmten Krankheiten aüsgesüchtes Gericht 

in den Mensen ünd Cafeterien mit Essensaüsgabe angeboten, das entsprach 10 Mensen ünd Cafeterien 

in sieben Hochschülen. An diesen vier Tagen würden insgesamt 2.450 Aktions-Essen verkaüft. 

Tag Gericht Wirküng 

Mo 26.06. Kichererbsen-Brokkoli-Cürry mit Kokos, 
Wildreismischüng 

Entzü ndüng im Darm ünd Ko rper 
hemmen, güt fü rs Mikrobiom 

Di 27.06. Qüinoa-Limetten-Bowl mit Chili sin Carne Knochen sta rken 

Mi 28.06. Griechisches Ofengemü se mit Kartoffeln, 
Paprika, Zücchini, Aüberginen, Walnüss-
Topping, Kra üterqüark, Weißkraütsalat 

Hirnleistüng verbessern 

Do 29.06.  Marokkanischer Coüs-Coüs-Salat, Hümüs, 
Fladenbrot 

Cholesterinspiegel senken ünd 
Arteriosklerose schü tzen 

 

Begleitend verteilte die PAN-Grüppe vor der Mensa Flyer ü ber gesünde ünd nachhaltige Erna hrüng, üm 

die Hochschülangeho rigen fü r gesünde ünd pra ventive Erna hrüng zü sensibilisieren. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Die Planüng, Zübereitüng ünd der Verkaüf der PAN-Gerichte sowie die Beschaffüng ünd Lagerüng der 

beno tigten Lebensmittel erforderten die Ünterstü tzüng der Mitarbeitenden im Einkaüf, der 

Campüsgastronomie ünd Logistik sowie der O ffentlichkeitsarbeit. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Gemeinsam mit der PAN Üniversity Ülm zeigte das Stüdierendenwerk Ülm, wie dürch gesünde ünd 

schmackhafte Erna hrüng aüch Krankheiten vorgebeügt werden ko nnen. 

Diese Aktion trüg dazü dabei, dass diese Hochschülgrüppe fü r das Engagement ünd die 

Aüfkla rüngsarbeit züm Thema „Erna hrüng als wirksames Instrüment in der Behandlüng von 

Patient*innen“ den Ülmer Üniversita tssonderpreis fü r heraüsragendes stüdentisches Engagement 2023 

erhielt. Die Preisverleihüng fand im Rahmen vom Dies academicüs der Üniversita t Ülm am 02.02.2024 

statt. 

https://stuve.uni-ulm.de/fs-medizin/aktivitaeten/power-of-nutrition
https://www.uni-ulm.de/home/uni-aktuell/article/dies-academicus-mit-festakt-und-preisen-universitaet-ulm-feiert-geburtstag/
https://www.uni-ulm.de/home/uni-aktuell/article/dies-academicus-2024/
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AUSBLICK 

Im Jahr 2024 ist geplant, die Züsammenarbeit züm Thema gesünde ünd nachhaltige Erna hrüng mit der 

Hochschülgrüppe PAN Üniversity Ülm fortzüsetzen. 
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7. Klimaschütz 

In Erga nzüng zü den obigen Aüsfü hrüngen setzen wir züsa tzlich einen besonderen Foküs aüf den 

ünternehmerischen Klimaschütz. Ünser Ziel ist es, die Treibhaüsgasemissionen (THG) ünd den 

Energieverbraüch im Ünternehmen zü senken. Üm diese Entwicklüng zü steüern, sind belastbare 

qüantitative Informationen ü ber die wesentlichen Treibhaüsgasemissionsqüellen im Hinblick aüf Scope 

1, 2 ünd 3 erforderlich. 

Im Jahr 2023 haben wir anhand der Vorlage von der Firma ümt Ümweltingenieüre GmbH die 

Emissionsqüellen fü r Scope 1 ünd 2 eigensta ndig ermittelt ünd entsprechende Kennzahlen berechnet. 

Gründlagen dafü r sind die Angaben züm Energieverbraüch der eigenen Fahrzeüge ünd Geba üde. Als 

direkte Emissionen (Scope 1) ko nnen die Verbraüchdaten der Fahrzeügflotte (Benzin ünd Diesel) sowie 

direkt verbraüchte Energien zür Wa rmeerzeügüng (z.B. Gas) bezeichnet werden, als indirekte (Scope 2) 

die Emissionen aüs eingekaüfter Energie (z.B. Fernwa rme, Strom). Die Firma Eaternity würde 

beaüftragt, die lebensmittelbezogenen CO2-Emissionen im Rahmen von Scope 3 aüszüwerten. 

Zür Ümrechnüng der vorliegenden Verbraüchsdaten würden die folgenden Faktoren angesetzt. 

CO2-Faktoren 2022 und 2023 

Gebäude, Wärme 

Standort Erzeuger CO2-Faktor 2022 [kg/kWh] CO2-Faktor 2023 [kg/kWh] 

Ülm Nahwa rme Üni 
Ülm 

0,052 1 0,052 1 

Ülm Fernwa rme 0,052 1 0,013 1 

Aalen Nahwa rme HS AA 0,240 2 0,240 2 

Aalen Fernwa rme Gas 0,180 2 0,180 2 

Biberach Gas 0,240 2 0,240 2 

Heidenheim Gas 0,240 2 0,240 2 

Schwa bisch Gmü nd Fernwa rme 0,180 2 0,180 2 

Schwa bisch Gmü nd Fernwa rme STW - 0,191 3 

Gebäude, Strom 

Standort Erzeuger CO2-Faktor 2022 [kg/kWh] CO2-Faktor 2023 [kg/kWh] 

alle O kostrom 0,000 4 0,000 4 

 

Mobilität 

Kraftstoff CO2-Faktor [kg/l] 

Benzin 2,37 5 

Diesel 2,65 5 
1 FUG – Bescheinigung PE-Faktor 
2 GEG 
3 Stadtwerke Schwäbisch Gmünd GmbH 
4 Nach Angaben Stüdierendenwerk, Nützüng SWÜ „Natürstrom“ 
5 KIT, Helmholtz 
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Es folgen die Ergebnisse der definierten Bilanzierüngen. 

 
Scope 1 und 2 – 

CO2-Bilanz 2022 

Scope 1, 2 und 3 – 

CO2-Bilanz 2023 

Wa rme 975,90 t CO2 827,68 t CO2 * 

Strom 0,00 t CO2 0,00 t CO2 

Mobilita t 16,11 t CO2 18,80 t CO2 ** 

Gesamt Scope 1 ünd 2 992,01 t CO2 846,48 t CO2 

Lebensmittel (Scope 3) - 770,56 t CO2 *** 
* S. Anlage 1. Wärmebezogene CO2-Emissionen 2023 

** S. Anlage 2. Mobilitätsbezogene CO2-Emissionen 2023 

*** S. Anlage 3. Lebensmittelbezogene CO2-Emissionen 2023 

 

Vergleich Referenzjahr 2022 mit 2023 

Scope CO2-Bilanz 2022 CO2-Bilanz 2023 Veränderung gegenüber Referenzjahr 

1 ünd 2 992,01 t CO2 846,48 t CO2 minüs 145,53 t CO2 

3 - 770,56 t CO2 - 

 

AUSBLICK 

Die vorstehenden aüsgewiesenen Emissionen bilden das wesentliche Emissionsvolümen des 

Stüdierendenwerkes Ülm ab. Wir sind üns jedoch bewüsst, dass weitere Emissionen zür CO2-Bilanz 

geho ren, wie beispielsweise Ka ltemittel fü r Scope 1 ünd 2, Abfa lle, Wasser ünd Abwasser sowie 

Arbeitswege der Mitarbeitenden fü r Scope 3. Fü r das Jahr 2024 ist geplant den Aüsweis der THG-

Emissionen zü vervollsta ndigen. 

Des Weiteren soll im Jahr 2024 der Aüfbaü eines Energiemanagementsystems in Aüftrag gegeben 

werden, dessen Implementierüng fü r 2025 geplant ist. 

Im Jahr 2026 müss das Stüdierendenwerk Ülm fü r das Gescha ftsjahr 2025 mit Referenzwerten fü r 2024 

nach der neüen EÜ-Richtlinie zür Ünternehmens-Nachhaltigkeitsberichterstattüng (Corporate 

Süstainability Reporting Directive, CSRD) bzw. § 289 b) ünd c) HGB berichten. Das bedeütet, dass ab 

2024 die Datenbasis geschaffen werden müss, üm die Lageberichterstattüng entsprechend erga nzen zü 

ko nnen. 
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Anlage 1. Wärmebezogene CO2-Emissionen 2023 

a) Campusgastronomie: 

Bezeichnung Ort Energieträger CO2-Faktor 
(kg/kWh) 

Verbrauch  
2023 (kWh) 

CO2-Ausstoss 
2023 (t CO2) 

AA HS Cafeteria Aalen Aalen Nahwärme HS AA 0,240 54.294 13,03 

AA HS Cafeteria Burren Aalen Fernwärme Gas 0,180 67.069 12,07 

AA HS Mensa Aalen Nahwärme HS AA 0,240 116.040 27,85 

BC HBC Mensaria Biberach Gas 0,240 102.200 24,53 

GD HfG Mensaria Schw. Gmünd Fernwärme Gas 0,180 34.067 6,13 

GD PH Mensaria Schw. Gmünd Fernwärme Gas 0,180 95.813 17,25 

HD DHBW Marienstr. Cafeteria Heidenheim Gas 0,240 42.583 10,22 

HD DHBW Wilhelmstr. Cafeteria Heidenheim Gas 0,240 11.178 2,68 

UL THU KIWI Cafeteria Ulm Nahwärme Uni 0,052 5.323 0,28 

UL THU KIWI Mensaria Ulm Nahwärme Uni 0,052 127.750 6,64 

UL THU Prittwitzstr. Cafeteria * Ulm Nahwärme Uni 0,052 39.922 2,08 

UL THU Prittwitzstr. Mensa Ulm Nahwärme Uni  0,052 91.554 4,76 

UL Uni Cafeteria Helmholtzstr. Ulm Nahwärme Uni 0,052 21.292 1,11 

UL Uni Cafeteria Nord Ulm Nahwärme Uni 0,052 75.053 3,90 

UL Uni Cafeteria SouthSide Ulm Nahwärme Uni 0,052 157.559 8,19 

UL Uni Cafeteria TTU Ulm Nahwärme Uni 0,052 27.679 1,44 

UL Uni Cafeteria West Ulm Nahwärme Uni 0,052 44.180 2,30 

UL Uni Camppuccino** Ulm Nahwärme Uni 0,052 12.775 0,66 

UL Uni Campus Diner ** Ulm Nahwärme Uni 0,052 5.323 0,28 

UL Uni Mensa Ulm Nahwärme Uni  0,052 293.826 15,28 

UL Uni Westside Diner *** Ulm Nahwärme Uni 0,052 5.323 0,28 

Durchschnittlicher Verbrauch je Sitzplatz 532,29 kWh 
 

    
Summe 160,95 t CO2 

* in UL THU Prittwitzstr. Mensa enthalten  

** in UL Uni Mensa enthalten 

*** in UL Uni Cafeteria West enthalten 

 

b) Studierendenwohnheime: 

Bezeichnung Ort Energieträger CO2-Faktor 
(kg/kWh) 

Verbrauch  
2023 (kWh) 

CO2-Ausstoss 
2023 (t CO2) 

Gutenbergstraße 6 Ulm Fernwärme 0,013 855.787 11,13 

Heidenheimer Straße, Haus 2 Ulm Fernwärme 0,013 158.827 2,06 

Heidenheimer Straße, Haus 1 Ulm Fernwärme 0,013 193.191 2,51 

Frauensteige 2 Ulm Fernwärme 0,013 213.852 2,78 

Syrlinstraße 8 Ulm Fernwärme 0,013 147.041 1,91 

Kelternweg 36-48 Ulm Gas  0,240 498.715 119,69 

Eselsbergsteige Ulm Gas  0,240 1.529.502 367,08 

Hauffstraße 12 Ulm Fernwärme 0,013 125.883 1,64 

Manfred-Börner-Straße 1-5 Ulm Fernwärme 0,013 959.475 12,47 

Kapuzinerstraße 11/13 Biberach Gas  0,240 206.706 49,61 

Neißestraße 20 Schw. Gmünd Fernwärme STW 0,191 476.807 91,07     
Summe 661,95 t CO2 
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c) Verwaltung 

Bezeichnung Ort Energieträger CO2-Faktor 
(kg/kWh) 

Verbrauch  
2023 (kWh) 

CO2-Ausstoss 
2023 (t CO2) 

Hauptverwaltung James-Franck-Ring 8 Ulm Nahwärme Uni  0,052 74.367 3,87 

Studienfinanzierung Söflinger Straße 70 Ulm Fernwärme 0,013 37.184 0,48 

Verwaltung Manfred-Börner-Straße  5 Ulm Fernwärme 0,013 32.226 0,42 

Durchschnittlicher Verbrauch je Arbeitsplatz 2478,91 kWh 
 

    
Summe 4,77 t CO2 

 

 

Anlage 2. Mobilitätsbezogene CO2-Emissionen 2023 

Fahrzeug Ort Energieträger CO2-Faktor 
(kg/l) 

Verbrauch  
2023 (l) 

CO2-Ausstoss 
2023 (t CO2) 

Crafter LKW Ulm u.a. Diesel 2,65 2069,79 5,48 

Ducato Transporter Diesel 2,65 369,53 0,98 

Fiat Panda Ulm Super 2,37 134,23 0,32 

Touran Ulm u.a. Diesel 2,65 398,24 1,06 

VW Bus Ulm Diesel 2,65 748,95 1,98 

VW Bus Heidenheim Diesel 2,65 1025,88 2,72 

VW Bus Ulm Diesel 2,65 1061,94 2,81 

Dacia Biberach Super 2,37 82,88 0,20 

Golf LEASING Ulm u.a. Super 2,37 744,63 1,76 

VW Bus Schw. Gmünd Diesel 2,65 225,19 0,60 

Caddy Aalen Super 2,37 215,37 0,51 

Kehrmaschine Ulm Diesel 2,65 121,94 0,32 

Traktor Schw. Gmünd Diesel 2,65 18,55 0,05  
Gesamt Diesel   6.040  18,80 t CO2   

Super   1.177  

 

 

Anlage 3. Lebensmittelbezogene CO2-Emissionen 2023 

Einrichtung/Bereich CO2 (t) 

AA HS Cafeteria Aalen 63,78 

AA HS Cafeteria Burren 16,67 

AA HS Mensa 42,90 

BC HBC Mensaria 55,28 

GD HfG Mensaria 9,53 

GD PH Mensaria 44,30 

Hauptverwaltung 14,38 

HD DHBW Marienstr. Cafeteria 38,86 

HD DHBW Wilhelmstr. Cafeteria 0,02 

Studienfinanzierung 0,15 

UL THU KIWI Mensaria 12,50 

UL THU Prittwitzstr. Mensa 23,21 

UL Uni Cafeteria Helmholtzstr. 8,52 

UL Uni Cafeteria Nord 42,15 

UL Uni Cafeteria SouthSide 168,73 
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UL Uni Cafeteria TTU 3,86 

UL Uni Cafeteria West 52,80 

UL Uni Mensa Uni Süd 172,77 

Veranstaltungen 0,15 

Verwaltung Campusgastronomie 0,00 

Gesamt 770,56 t CO2
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8. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin 

Nachhaltigkeitsbeaüftragte 

Fraü Sün, Lin M.A. 

lin.sün@stüdierendenwerk-ülm.de 

Impressum 

Heraüsgegeben am 29.05.2024 von 

Stüdierendenwerk Ülm, Ao R 

James-Franck-Ring 8 

Telefon: 0731 79031 10 

E-Mail: info@stüdierendenwerk-ülm.de 

Internet: https://stüdierendenwerk-ülm.de/ 
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